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Liebe Kunden und Freunde des Hohen und wohlfeilen Genusses, 

heute in 4 Wochen ist Heiligabend und die Zeit rast schier dahin. Daher wird es Zeit innezuhalten, sich 

ein gediegenes Glas einzuschenken und auch einmal alle fünfe grade sein zu lassen. Wir wollen Euch 

dabei helfen, denn wir haben einige hochinteressante Abfüllungen erhalten, die wir Euch vorstellen 

wollen. Fangen wir gleich damit an 

 

New Kid´s in Town 

 

Malternatives 

Der Winter und Weihnachten ist immer auch eine Zeit für einen gepflegten Cognac oder auch 

Armagnac. Hier einige Neuankömmlinge für  

 

Cognac / Armagnac 

 

Armagnac de Montal 

 

 

 

Bas Armagnac De Montal 30 Ans, Brut de Fut “Non Filtre” 50,4% Vol. 

 



Eine ganz spezielle und auf nur 147 Flaschen limitierte Einzelfassabfüllung für „The Alambic Classique 
Collection“ von Armagnac de Montal. 

Ein aus mehreren Fässern ausgewählter Bas Armagnac aus dem Jahre 1989, nicht filtriert und mit einer 
originalen Fassstärke von 50,4%. Der Armagnac wurde mit einer über 30-jährigen Fasslagerung 
abgefüllt. 

Aroma: frischer Salbei, nasses Holz, Nadelwald, Rübensirup und gesalzenes Karamell, eingelegte 
Rumrosinen, nussig, Bienenwachs, Pflaumen und ein wenig Zimtrinde und geröstetes Brot. Mit dem 
typischen Duft von „Rancio“ alter Weinbrände. 

Geschmack: herb und deutliche Holznoten, nussig, würzig, intensiv, Pflaumen, frischer Lebkuchen, 
Kiefernadeln, feiner Kräutergeschmack, wieder nasses Holz, schwarzer Pfeffer, Vanille und 
eindrucksvoll! 

Ein Gedicht, nicht nur für Cognac Fans, sondern vor allem auch für Whisky Liebhaber die etwas Neues 
ausprobieren wollen. 

Preis: 110 € 

 

Aus dem gleichen Hause, eine absolute Rarität 

 

 

 

Armagnac de Montal 1928, 79 ans, 40 % 

Eine einmalige Rarität aus dem Hause Armagnac de Montal. Im Jahr 1928 destilliert und im November 
2007 abgefüllt reifte dieser wunderbare Armagnac 79 Jahre im Fass.  

Eine Reminiszenz und eine Reise durch die Zeit. 

Preis: 1.750 € 

 



Domaine de Landreau - 1er Cru du Cognac, Grande Champagne 

Die Domaine Landreau befindet sich seit 1850 in Criteuil la Magdeleine auf 25 Hektar im Gebiet der 
Grande Champagne, einem Teil der Appellation Cognac. 

Thomas Landreau arbeitet seit 1998 auf dem Weingut, das er 2012 von seinem Vater übernommen 
hat. Er selbst folgt der Cognac-Produktionskette vom Pflanzen bis zur Abfüllung. Alles wird auf dem 
Bauernhof erledigt, Ernte, Weinbereitung, Destillation, Alterung und Abfüllung. Das Landreau-
Anwesen bevorzugt Qualität gegenüber Quantität, seine Cognacs stammen alle aus dem ersten großen 
Crus der Grande Champagne. Die Landreau-Cognacs sind erstklassig, hochwertig und authentisch. Alle 
Qualitätsstufen werden mit Unterstützung eines regionalen Önologen hergestellt, um die beste 
Qualität zu gewährleisten. 

 

 

 

 

Age d´Or, mind. 50 ans, 40 % 

Ein über 50 Jahre alter fantastischer traditioneller Cognac aus der Grande Champagne, mit Düften von 
kandierten Früchten. Im Geschmack mit Noten von feinem Rancio und Pilzen, später mit einem Hauch 
von feuchtem Unterholz und Walnussöl. Großartige komplexe Noten von verschiedenem Obst und 
Walnüssen. Im Abgang langanhaltend, angenehme Süße und wunderbar weich. Ein Cognac für den 
Kenner und Genießer, Bon! 

Preis: 149 € 

 

 

 

 

 



E. d. Moysson - Borderies & Fins Bois 

Francois Giboin führt in siebter Generation das Cognachaus E. d. Moysson. Die Geschichte dieses 
altehrwürdigen Cognacs geht bis in die Zeit Napoleons des 1ten zurück. Monsieur Giboin besitzt in 
L’Hermitage, im Herzen der Borderies, 12 ha Rebflächen und erzeugt max. 8000 Flaschen Cognac im 
Jahr, die zum größten Teil in Frankreich bleiben, und dort hauptsächlich an die Spitzengastronomie 
verkauft werden. E. d. Moysson-Cognacs sind absolut naturreine und klare Brände, die in feuchten 
Kellern hervorragend reifen. Gute Borderies-Cognacs sind selten und schwer zu finden. Daß die E. d. 
Moysson-Cognacs zur Spitzenklasse gehören, beweisen die vielen Auszeichnungen die Francois Giboin 
schon bekommen hat. Zuletzt eine Goldmedaille für seinen „Très Vieilles Borderies”. 

 

 

 

Borderies Millesimes 1996 “Non Filtre”, Brut de Fut, 25 ans, 45,1 % 

Wir hatten vergangenes Jahr bereits eine Abfüllung aus dem Jahr 1995, dieses ist nun der Nachfolger. 

Ein seltener reiner Jahrgangscognac aus dem Borderies, abgefüllt mit fast 25 Jahren in Fassstärke und 
in XO Qualität, nur grob filtriert. Feiner Kräuterduft mit kräftigen Gewürznoten und Birnen. Im 
Geschmack finden sich die für „Borderies“ Cognacs typischen Vanille und Veilchennoten. Sanfter, 
pfeffriger Abgang. 

 

Preis: 99 € 

 

 

Hier noch 2 Jahrgangs Armagnac´s, ebenfalls Raritäten: 

 

 



Armagnac Delord 

 

Seit der Firmengründung durch Prosper Delord im Jahre 1893 ist Armagnac Delord ein reines 

Familienunternehmen. Genauer gesagt, eine reine „Männersache“, denn mit Jérôme und Sylvain hat 

sich nun schon die vierte Generation der Herstellung von exquisiten Armagnacs verschrieben. Die 35 

Hektar Rebflächen in der Gemeinde Lannepax im Bas Armagnac sind mit Ugni Blanc, Baco, Colombard 

und Folle Blanche bepflanzt. In der Familiendestillerie arbeitet man mit zwei Sier-Alambics, echten 

Antiquitäten mit einer Leistung von traditionell unter 30 Litern Destillat pro Stunde. In den Kellern 

lagern umgerechnet 1.200 Eichenfässer voll Armagnac zahlreicher Jahrgänge vom Beginn des 20. 

Jahrhunderts bis heute. Alle Flaschen von Delord werden von Hand mit verschiedenfarbigem Wachs – 

je nach Alter – versiegelt.  

 

 

 

 

Delord Vieil Armagnac Recolte 1952, 40 % 

 

Jahrgangsarmagnac mit Wachs versiegelt und Holzkiste 

 

Preis: 399 € 

 

 

 

 

 

 



Ryst – Dupeyron 

 

Das Haus Ryst-Dupeyron ist stolz darauf, der einzige Hersteller zu sein, der fast alle Armagnac-

Jahrgänge seit 1868 anbieten kann. Die seltensten sind die ältesten - diese außergewöhnlichen 

Armagnacs werden in 30-Liter-Demi-Johns aufbewahrt und auf Bestellung von Hand abgefüllt. Diese 

herausragenden Jahrgänge, die mit dem Namen des Sammlers personalisiert werden können, sind nur 

in sehr begrenzten Mengen erhältlich und wurden nie mit anderen Branntweinen verschnitten, was 

sie zur "Haute Couture" der Spirituosen macht. Vintage-Armagnac ist ein wunderbares Geschenk für 

zahlreiche Anlässe, sei es eine Geburt, ein Hochzeitstag oder eine andere Feier. Er bietet ein Stück 

Geschichte in der Flasche, eine Reise durch die Zeit, wenn man sich an diese Elixiere erinnert, die in 

unseren Kellern in aller Ruhe reifen. 

Fünf aufeinanderfolgende Generationen der Familie haben das Familienunternehmen mit der gleichen 

Leidenschaft und dem gleichen Ziel weitergeführt: eine konstante Qualität zu erhalten. 

Joseph Dupeyron, der Gründer des Unternehmens, war ein Destillateur, der auf der Weltausstellung 

im Jahr 1900 für seine Armagnacs ausgezeichnet wurde. In Condom, im Keller des prächtigen "Hotel 

de Cugnac", dem Anwesen der Familie, lagern diese weltweit bekannten und von d'Artagnan 

gepriesenen Branntweine. 

 

 

 

 

 

Armagnac Millesime 1942, 40 % 

 

Dies ist eine Jahrgangsabfüllung aus dem Jahr 1942. 

 

Preis: 899 € 



Rum / Rhum 

 

Sansibar 

Aus dem Hause Sansibar haben wir zwei neue Rumabfüllungen hereinbekommen 

 

Demerara Rum (Uitvlugt Stills) 2007, 12 y.o. - Pirat Sansibar Label, 51,9 % 

Dieser Rum wurde in den ehemaligen Brennblasen der Uitvlugt Distillery destilliert die sich in der 
Diamond Distillery befinden. 

In der Nase entdecken wir ein tropisches Früchtekompott und weißen Pfeffer mit Kokosnuss. Im 
Gaumen dann weich und spielerisch, Aprikose und ein tropischer schmeichlerischer Früchtekorb, der 
weiße Strand lässt grüßen! Das Finish ist anhaltend, elegant und ausbalanciert. Nice, nice… 

Preis: 99 € 

 

 

Nicaragua Rum 1999, 20 y.o, 49,1 % (0,5 Ltr. Flasche) 



20 Jahre ist dieser wunderbare in seinem Fass gereift und solche alten Abfüllungen gibt es im Rum 
Bereich nicht so oft. 

Welche Brennerei dahinter steckt wird nicht verraten, dies ist am Ende doch recht egal, Hauptsache er 
schmeckt. In der Nase entdecken wir einen tropischen Früchtekorb, Papaya, Litschi und Ananas. Im 
Gaumen elegant, ausgewogen und weich, dezente dunkle tropische Früchte. Im Abgang zu Beginn 
kräftig, dann entwickelt sich eine Woge von Aromen die sich immer weiter aufbaut, bis sie sich an 
einem langen Sandstrand verläuft und ausruhen darf. Süffel, süffel.. 

Preis: 89 € 

 

 

Und nun geht es zum 

 

Whisky 

 

Alambic 

Aus dem Hause Alambic kommen neue Whisky´s, die aber erst zum Teil angekommen sind. Nun ja, es 

häuft sich die Situation. Hier aber das erste Bottling 

 

 

 

Glenallachie 2012, 9 y.o. - Dark Sherry, 64, 2 % 

Trotz seiner jungen Jahre ist dieses Bottling very dark und mächtig stark, auf dem Papier. Let start the 
show… 



Im Aroma: Die Sherrynoten harmonieren perfekt mit dem Alkohol, die Nase offenbart eine schwere 
Süße mit Anklängen von Kirschen, tropischen Blüten und angerösteten Kokosflocken. Sanftes 
Lederbalsam und poliertes Eichenholz runden den Eindruck ab.  

Geschmack: Oh ja, es finden sich geröstete Haselnüsse, dunkle Schokolade, Tabaknoten, gewachstes 
Leder, Toffee sowie eine angenehme Holznote. Eine dezente ölige Süße liegt im Hintergrund und geht 
voll im Gaumen auf. 

Der Abgang ist lang und wärmend, schöne ölige Sherrynoten mit Toffee und dunkler Schokolade 
bleiben und bleiben und…..  

9 Jahre? 64,2 % ? Wenn solche Jungproper immer so wären, wie wäre die Whiskywelt schön! Nice to 
meet you my friend! 

Preis: 85 € 

 

 

Clydeside Distillery 

 

 

CLYDESIDE "STOBCROSS" First Release 

Dies ist die allererste Abfüllung aus der Clydside Distillery von Tim Morisson. Benannt nach der Straße, 
die einst in Glasgow zum Queens Dock führte und an der heute die Brennerei im ehemaligen 
Pumpenhaus des Docks ihr Zuhause gefunden hat, präsentiert sich Clydeside „Stobcross“ im auffälligen 
Design, angelehnt an die maritime Historie der Location seiner Entstehung. 

Eine Auswahl hervorragender Bourbon- und Sherry-Fässer bildet das Rezept für die erste Auflage des 
Clydeside Stobcross. Zukünftige Stobcross-Batches werden sich in ihrer Zusammensetzung leicht 
verändern und nach und nach ältere Anteile enthalten. 

 



TASTING NOTES 

Nase: florale Noten, frische Süße, mit tropischen Fruchtaromen 

Geschmack: Früchte aus dem Obstgarten, etwas weißer Pfeffer, aber bleibende fruchtige Süße die 
endlos lange im Gaumen bleibt! 

Ein Lowland Malt erster Güte, dank langer Fermentation, schonendster Destillation mit 
außergewöhnlich hohen Cut-Points und bestem Wood Management. Bereits die erste Abfüllung von 
The Clydeside Distillery überzeugt uns mit ungewöhnlicher Eleganz und Klasse für einen noch so jungen 
Tropfen. Chapeau Tim! 

Preis: 49 € 

 

 

Sansibar Whisky 

 

 

 

Port Charlotte 2011, 10 y.o., The Clans Sansibar Label, 62,3 % 

In der Nase fruchtig reife Aromen von Rauch, dunklen Früchten, süßes Heidekraut, sehr ausgewogen 
und ausbalanciert, das Nasse Laub des Herbstes spielt mit uns. Im Gaumen dann trocken, rauchige 
Aprikose Aromen, dezente Süße die sich der Meeresgischt ergibt. Im Abgang dann sehr lang, 
ausgewogen, angenehm trocken mit eleganter Asche und Rauch welche uns schier endlos begleiten. 
Klasse Whisky, Chapeau! Wie hat sich PC entwickelt. 

 

Preis: 159 € 

 



 

 

Bowmore 1997, 24 y.o. Dark Sherry , Sansibar Whisky 10th Anniversary Bottling, 52 % 

Diese Abfüllung ist eine von mehreren 10th Anniversary Abfüllungen von Sansibar Whisky. 

Sehr dunkler Bernstein und ölig im Glas. In der Nase entdecken wir dunkle Sherry Noten, Karamell, 
elegante Raucharomen, die uns umspielen. Im Gaumen dann das ganze typische Bowmore Aroma 
welches elegant in dunklem Toffee, Karamell und dezenter Süße eingebunden ist. Das Finish ist 
angenehm trocken mit leichter Süße und einem bleibenden angenehm karamellig-rauchigen, schier 
endlos langen Abgang verbunden. 

Ein Hammer Whisky! Teuer, aber jeden Cent wert, Bowmore at it´s Best! 

 

Preis: 499 € 

 

Malts of Scotland 

 

Die neue Range von Malts of Scotland ist eingetroffen und ist durch die Bank hervorragend! 

 

 



 

 

Glentauchers 2008 "CHRISTMAS PARTY PART 1 - Santa Claus" - Sherry Butt, 57,2 % 

Das Weihnachtsbottling 2021 von Malts of Scotland. Hier die offiziellen Tasting Notes: 

Nase: Dunkle Schokolade, Brombeeren, dunkle Kirschen, Pflaumenmus, Rosinen, Kandis, getrocknete 
Datteln, Walnuss, Weihnachtsprinten. 

Geschmack: Rumtopf, Kirsche mit Schokoladenmantel, Paranüsse, Christmas Cake, Kaffeebohne in 
Schokolade, Orangenschale, Lebkuchen, Pekannuss. 

Preis: 99 € 

 

 

 

 

Fettercairn 2006, ca. 15 y.o., Bourbon Barrel, 51,6 % 



Fettercairn ist eher eine unterbewertete Brennerei, unserer Meinung nach aber zu Unrecht, gibt es 
doch immer wieder hervorragende Abfüllungen.  

In der Nase entdecken wir Aromen von Getrockneten Apfelringen, reifen Birnen, Vanille, Wachs, 
Kokosnußschale, Marzipan, Sahnebonbons. Im Geschmack dann ein Potpourri eines Apfelkompotts, 
Zitrusnoten, Zuckerstange, etwas Orangenmarmelade, Aprikose, Mandelplätzchen, weißer Pfeffer. 
Dies alles geht in ein wunderbares, weiches, nach Honig schmeckendes Finish über, welches sich 
wunderbar und very old style lang im Gaumen verweilt. Chapeau! 

Preis: 89 € 

 

 

 

 

Glenlossie 2009, ca. 12 y.o., Sherry Hogshead, 57,3 % 

 

Glenlossie ist eine reine Industriebrennerei die nahezu ausschließlich für die Blending Industry 

arbeitet. Demzufolge sind Abfüllungen sehr selten, vor allem auch wenn sie aus einem Sherry Fass 

kommen. 

In der Nase begegnen Aromen von Rosinen, Schokolade, Pflaumen mit einer aromatischen 
Fruchtigkeit. Im Geschmack dann dezente Hinweise von Orangenzesten, dann eine wunderbare 
karamellige Süße, die sich zu Aromen von Rosinen, Schokolade, Mandeln und würzigen Datteln hin 
entwickelt. Das Finish ist lange anhaltend, angenehme elegante Süße und wunderbar weich. Bon! 

Preis: 89 € 

 

 

 

 



 

Glen Moray 2007, ca. 14 y.o., Bourbon Barrel, 56,3 

Glen Moray ist eine der klassischen Speyside Distillerys und haben als eine der allerersten Brennereien 

in Schottland mit Finishings experimentiert. 

In der Nase entdecke wir Aromen von Honig, Vanille, Butterkekse, Birne, Apfelkompott, Honigmelone. 
Im Geschmack fruchtig, wir entdecken etwas Obstsalat, Ananas, Toffee, dann zieht er wärmend an und 
geht über in ein langes Finish in dem uns wieder Aromen von Honig und dunkler Aprikose begleiten. 
Very nice. 

Preis: 79 € 

 

 

 

 

Linkwood 2009, ca. 12 y.o., Sherry Hogshead, 56,5 % 

Linkwood aus dem Sherry Fass ist immer interessant, let start the show. 



In der Nase entdecken wir Aromen von dunkler Schokolade, etwas Tabak, altes Leder, dezentem 
Rauch und dunkles Karamell. Im Gaumen dann weich, ausgewogen, Karamell, trockene Süße, altes 
Holz, Sherry pur, wieder eine leichte Rauchnote die sicherlich vom Fass kommt und dem ganzen eine 
hervorragende Eingebundenheit vermittelt. Im Abgang dann kräftig, zieht an und wird angenehm 
weich und wärmend und bleibt einem sehr lang erhalten. Nice to meet you my friend! 

Preis: 89 € 

 

Tullibardine 2010, ca. 11 y.o., Finished in a Amarone Wine Cask, 47,5 % 

Die Innocent Dram Serie ist auf die erhöhte Trinkstärke von 47,5 % herunter verdünnt, dies macht 

diesem Bottling beileibe keinen Abbruch.  

In der Nase entdecken wir Aromen von Pflaumen, Brombeeren, Kirschen und Muskat. Im Gaumen 

dann weich und ausgewogen, very elegant, dezente Zimtaromen und Karamell, Honig, dann eine 

elegante nachgelagerte Süße die sich im Finish erst so richtig entwickelt!  

Was für ein geiles Teil! Das Amarone Fass tut diesem Bottling so richtig gut! Chapeau! 

Preis: 49 € 

 

Images of Islay "The Ferry to Islay", Port Wine Cask, 53,2 % 



In der Images Serie wird die Brennerei nicht genannt. Wer aber weiß wo die Fähre auf Islay anlegt 

könnte sich denken welche Distillery hier gemeint ist, hähä. 

In der Nase, oh ja, aschiger Rauch, maritime Noten, etwas Jod, erdige Noten, Lagerfeuer am Stand, 

flambierte Früchte. Dann im Geschmack, hohoho, entdecken wir fruchtige Aromen, der Rauch 

schleicht sich von hinten heran, dann schmeichelnde Süße. Im Abgang, very very long, am Anfang 

süß, dann kommt aber der Torfrauch von ganz hinten unaufhaltsam und umgarnt unseren gesamten 

Gaumen bleibend mit Peat Smoke! So ein rauchiger Schlingel! 

Preis: 89 € 

 

Nur der Vollständigkeitshalber, denn er ist ausverkauft 

 

 

 

Dark Side of Islay - Kildragon, Single Islay Malt Scotch Whisky, over 23 y.o., 51,1 % 

Nomalerweise ist in der Dark Side of Islay Serie alles nur Blends. Dies aber ist ein Single Malt und aus 
diesem Grund ist die Menge vollkommen anders als bei den Blends. 

Nase: Fruchtiger Rauch, Schokolade, Pflaume in Madeira, Rumtopf, Espresso, Jod, modriger Torf, 
Schinkenspeck 

Geschmack: Flüssiger weicher Rauch, Früchte in Rum (Kirsche, Pflaume, Rosinen, Pfirsich), Meersalz, 
karamellisierte Maronen, getrocknete Datteln und Feigen 

Preis: 399 € (ausverkauft) 

 

Avisiert und kommt in den nächsten Tagen bei uns an, die neue Range von  

 



The Maltman 

 

 

 

Ardmore 2008, 13 y.o, 51,5 % 

Ein 13 Jahre alter Ardmore aus dem Bourbon Hogshead zeigt den hohen Standard, mit dem die 
Brennerei ihren Malt produziert. Leckere maritime Aromen münden vollmundig in intensive Eindrücke 
von Aprikose, Ingwer und Mandeln am Gaumen. 

Preis: 85 € 

 

Bunnahabhain 2013, 7 y.o. - Staoisha, heavily peated, Sherry Cask, 55,5 % 

Unter dem Namen Staoisha gibt Bunnahabhain Distillery Fässer mit getorftem Destillat ab. Ein solches 
(Refill Sherry Butt) aus dem Jahr 2013 ist nun in der Maltman-Flasche und glänzt mit einer schönen 
Kombination aus Rauch und Frucht, dazu gesellen sich Eindrücke von Seetang, Kaffee und salzigem 
Karamell sowie Lakritz. 

Preis: 75 € 

 

Glen Elgin 2008, 13 y.o. - Sherry Hogshead, 53,2 % 

13 Jahre in einem Sherry Hogshead gereift, tritt der Glen Elgin an. Andy Hart erinnert er an Irn-Bru im 
Duft. Üppig ist er, mit viel Toffee-Noten, Milchkaffee und karamellisiertem Zucker. Ein toller cremiger 
Malt für die ruhigen Momente. 

Preis: 89 € 

 

Royal Brackla 2011, 10 y.o. - Sherry Butt, 54,1 % 



Seine Zeit im Sherry Butt hinterlässt deutliche Spuren: Trockenfrüchte und brauner Zucker zu Beginn, 
gefolgt von Zimt, Schokolade und Nüssen – alles untermalt von leckerem Sherry-Aroma. 

Preis: 79 € 

 

 

Festive Blend 1984, 37 y.o. - Sherry Matured, 48,6 % 

Nicht ganz alltäglich ist ein Blended Scotch mit 37 Jahren Reifung.  

In diesem Fall bedeutet es, dass alle für den Maltman FESTIVE BLEND verwendeten Destillate der 
Brennereien Mortlach, Blair Athol, Dufftown, Fettercairn, Balblair, Glen Spey, Glengarioch, 
Linkwood, Strathmill, Auchroisk und Cameronbridge mindestens dieses Alter haben! Und das 
Ergebnis spricht für sich – ein Reigen von Aromen und Komplexität: viel Sherry und Trockenfrüchte, 
dunkle Schokolade, kandierte Datteln, Zimt und und und. „Slippers“, der Hart‘sche Familiendackel 
grüßt vom Label und wünscht Frohe Weihnachten! 

Preis: 199 € 

 

 

Vital Spark "x-mas" - Sherry Cask matured, 51,5 % ( 0,5 Ltr. ) 

Ganz „festive“ ist auch der neue VITAL SPARK Christmas Edition. Mit 12 Jahren Reifung und aus Sherry-
Fässern in der Stärke von 51,5% abgefüllt, verspricht er reichlich Rauch unterm Tannenbaum. Süßer 
Torf, Marmelade, Nüsse, Lakritz und Feigen – ein weihnachtlicher Tropfen. Das Label zeigt die „Vital 
Spark“ am winterlichen Pier. 

Preis: 59 € 

 

 

 

Website 

 

Ab sofort sind unsere Newsletter auf unserer Website im Newsletterarchiv hinterlegt und können dort 

nachgelesen werden 

 

 

 

 



So, das war es im Moment. Wir möchten uns aber nicht ohne ein Zitat verabschieden. Angesichts 

aller Umstände ist ein Zitat so aktuell wie eh und je, dieses Mal von Robert Burns 

 

„Freedom and Whisky gang together“ 

 

 

In diesem Sinne, bis bald,  

 

Slainte Mhat 

Euer 

Jürgen Stark 

 

 


